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den Fraktionen im Kreistag z.K. 
 

Heinsberg, 2. Oktober 2017 
 

Antrag gemäß § 41 Abs. 4  S. 1 und 4 KrO in Verbindung mit § 32 Abs. 1 S. 3 KrO 
Bericht über die aktuellen Ergebnisse des verwaltungsinternen Controllings 
 
Sehr geehrter Herr Przibylla, 
 
die SPD-Kreistagsfraktion beantragt die Einberufung einer Sitzung des 
Finanzausschusses mit folgendem Tagesordnungspunkt: „Bericht über die aktuellen 
Ergebnisse des verwaltungsinternen Controllings“. Die zuständige Mitarbeiterin, Frau 
Regiment, möge die bisher ausgemachten und umgesetzten Optimierungsmöglichkeiten 
der Arbeitsabläufe innerhalb der Kreisverwaltung insbesondere mit Blick auf die 
bevorstehende Haushaltsdebatte vorstellen. 
 
Begründung: 
Ziel des von CDU und FDP beantragten Controllings war es, Optimierungsmöglichkeiten in den 
Arbeitsabläufen der Kreisverwaltung auszumachen und somit Möglichkeiten zur Entlastung des 
Kreishaushalts aufzuzeigen.  
Bereits im vergangenen Jahr baten wir um einen Sachstandsbericht zum verwaltungsinternen 
Controlling und um eine Stellungnahme zum Kreishaushalt 2017. Die Mitglieder des Kreistags 
wurden zur Sitzung am 22.12.2016 entsprechend über das bisherige Vorgehen informiert. Eine 
Stellungnahme zum Kreishaushalt konnte nicht erfolgen, da die zuständige Mitarbeiterin bis dato 
noch nicht im Amt für Finanzwirtschaft und Beteiligungen tätig war. Die Verwaltung hat seither 
nicht erneut über die Fortschritte des Controllings berichtet. 
Seitens der Antragsteller wurde das Controlling auch mit dem Zweck implementiert, Politik und 
Verwaltung eine Basis zu liefern auf deren Grundlage Entscheidungen zu Einsparungen getroffen 
werden können. So heißt es im Antrag von CDU und FDP vom 20.04.2012: „Die aus dem 
Controlling gewonnenen Informationen bieten Politik und Verwaltung eine geeignete 
Entscheidungshilfe für die notwendigen Schritte zur Konsolidierung.“   
Mit Blick auf die bevorstehende Haushaltsdebatte halten wir es – auch im Sinne des mehrheitlich 
verabschiedeten Antrags – nun endlich für angebracht, die Ergebnisse und insbesondere die 
erwarteten Auswirkungen auf den Kreishaushalt für das Jahr 2018 zu erfahren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

      
Ralf Derichs       Annalena Rönsberg 
-Fraktionsvorsitzender-    - Geschäftsführerin- 


